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Zu» 50. Geburtstage von Richard Sirauß .
Am 11 . ds . Mts . feiert Richard Strauß , der be¬

kannte Komponist seinen 50 . Geburtstag . Als Sohn
eines Kammermusikers 1864 in München geboren, er¬
weckte er durch seine ungewöhnliche musikalische Begabung
schon früh das Interesse Hans v . Bülows , unter dessen
Leitung er sich bald zu künstlerischer Reise und Selb¬
ständigkeit entwickelte . Er wurde Kapellmeister in Mei¬
ningen, ging dann als Kapellmeister nach München ,

Nickis r<ch >Sks2ULS

ohne indessen hier recht zur Geltung zu kommen. Nach
erfolgreicher Tätigkeit an der Weimarer Bühne ( 1889
bis 1895 ) wurde er nach München zurückberufen und
wirkte diesmal in bevorzugter Stellung am Hoftheater
und als Dirigent der Akademiekonzerte. 1898 ging er
als Hofkapellmeister nach Berlin , wo er dann General¬
musikdirektor wurde . Seine Hauptwerke sind die Opern :
„Feuersnot" , „ Salome "

, „ Elektra " , „ Ter Rosenkavalier "
und „Ariadne auf Naxos "

. Von Symphonischen Werken
seien genannt : „Tod und Verklärung "

, „ Aus Italien ",
„ Also sprach Zarathustra " .

Neues aus aller Welt .
* Liebesdrama Ter 22 Jahre alte Arbeiter Josef

Pieschke verletzte am Donnerstag vormittag in Berlin
im Verlauf einer Eifersuchtsszene seine Braut , die 21
Jahre alte Näherin Agnes Priske durch Messerstiche
so schwer , daß sic wenige Minuten später verstarb .
Die Mutter des jungen Mädchens erlitt Verletzungen
am Kopf. Der Täter vergiftete sich mit Klee¬
salz und wurde in fast hoffnungslosem Zustand in die
Charits gebracht.* Die Eifersucht . In Ncuilly bei Paris er¬
würgte der Industrielle Vignat seine Geliebte ,
nachdem sie im Laufe einer Eifersuchtsszene ihn mit einem
Revolver schwer verwundet hatte .

* Hitze in Amerika . Tie „Daily News " melden
aus Newyork : Tie Staaten des mittleren Westens und
des Gebietes der Großen Seen werden gegenwärtig von
einer Hitzwelle heim ge sucht , die bereits über
6 0 Todesfälle verursacht hat . Ueberall geht die
Temperatur aus über 32 Grad Celsius im Schatten .
Hunderte von Erkrankten werden in den Hospitälern ,
behandelt . In Detroit , wo die Schattentemperatur 33
Grad Celsius erreicht hat , sind 15 Personen am Hitzschlag
gestorben . Chicago hat eine Temperatur von 34 Grad
Celsius im Schatten . In manchen Teilen des südlichen
Cansas ist die Temperatur auf 36 Grad Celsius gestie¬
gen . Aus Chicago werben 11 Todesfälle gemeldet und
aus Pittsburg 12 . Während der letzten Tage sind in
Newyork 4 Personen am Hitzschlag gestorben. Die Leute
schlafen in den Parks und auf öffentliche« Plätzen .

* Folgenschwerer Brückeneinsturz . In einem
Minenschacht in Courrisres ist eine Brücke aus Eisen¬
beton infolge einer durch Regengüsse verursachten Boden¬
senkung zusammengebrochen . 8 Arbeiter wur¬
den mitgerissen , von denen einer getötet , zwei
schwer und fünf leicht verletzt wurden .

* Vergiftungen
"

ber einer Geburtstagsfeier .
Bon 26 Teilnehmern der Geburtstagsfeier eines in der
Schönhauser Allee in Berlin wohnenden Dentisten e r-
krankten 19 Personen , 18 von ihnen - schwer .
Ein 5jähriges Mädchen ist bereits gestor¬
ben . > '

Schwäbische Taufgebräuche.
Bei der Taufe nehmen die Paten , der „ Töte " , „ Götte ",

„Pfetterich "
, fränkisch der „ Dout " , die „Doute "

, „ Gotte " ,
die Hauptstelle ein . Tie Taufpatenschaft wurde von der
Kirche — diese Tatsache dürfte interessieren — im Fahre
813 auf dem Konzil zu Mainz allgemein eingeführt .
Ter Pate tritt in eine Art Verwandtschaftsverhältnis
zu dem Kind, welches das ganze Leben lang dauert . Ja
die beiden Familien kommen durch die Patenschaft in
enge Verbindung , in eine noch engere, als sie meist tat¬
sächlich schon besteht , da ja zu Paten ohnehin meist Ver¬
wandte genommen werden . Tiefes enge Verhältnis wirb
vor allem dadurch hergestellt, daß ein und derselbe Pate
für alle Kinder einer Familie genommen wird ; im Frän¬
kischen tritt diese Verbindung noch besonders dadurch her¬
vor , daß , wenn auch als eigentlicher Tot nur der eine
Teil der Ehe gilt , die andere Ehehälfte doch auch ohne
weiteres an der Patenschaft teil hat und bei der Taufe
zugegen ist . Auch im Schwäbischen nimmt übrigens der
Mann der Tote , der „Dotenvetter " oder die Frau des
Töte, die „Dötesbas " eine besondere Ehrenstellung bei
dem Paten ein.

Wie innig das Verhältnis des Paten zu seinem
Patenkind ist, geht daraus hervor , daß er bei allen wich¬
tigen Lebensabschnitten, die das Patchen durchläuft , und
bei den Familien - oder Kirchenfesten, zu dessen Ehre
seine besondere Aufgabe und eine Ehrenstelle hat . Vor
allem tritt natürlich das Patenamt bei der Konfirmation
hervor . Am Tag vor der Konfirmation oder am Morgen
des Könfirmationstages bringt der Konfirmand im
Schwäbischen dem Töte oder der Tote den „ Totes -" oder
„Tvtenbrief" , in welchem er sich in christlichen Formeln
für alle Liebe des Paten bedankt und ihn zur Konfir¬
mationsfeier einlädt . Im Fränkischen gehen die Kon-
hrmanden mit dem Tvtenbrief vor der Konfirmation
tzu den Toten ins „ Abbeten" und schenken ihnen Zucker'
und Kaffee, während die Patenkinder von den Paten eine
Lrezel und süßes Gebäck erhalten . Außerdem bekommen
dw Patchen von den Paten ein Gesangbuch oder Geld¬
geschenke, im Fränkischen teilweise, so im Oberamt Mer -
LEHeim noch Hemd und Binde (schwarzseidenes Hals -
kuch) ; man heißt das „ Ausstatten " oder „ Aussteuern " .

.
Töte oder der Tote wird der Konfirmand im

Schwäbischen am Konfirmationstag teilweise auch zum
s lac

" Eingeladen . In Franken dürfen dann die Paten
lelbst bei den Heiratsverhandlungen nicht fehlen. Sie
nehmen allgemein auch eine bevorzugte Stellung bei der
Hochzeit des Lötleins ein . Auf dem Schwarzwald wurde'E» her die Braut sogar vom „Pfetterich " in die Kirche

m
' Wsnn das Tötlein vor dem Toten stirbt , gehen^ ^ en im Leichenzug gleich nach den Eltern .

. , sieht , wie tief diese kirchliche Sitte im Volks-
even Wurzeln gefaßt hat . Und was sich so entwickelt hat ,yt mehr als bloße Sitte . Es gibt sicher Fälle genug,oenen Paten zum Heil des Patchens entscheidend in

oeyen Leben eingegrisfen oder nach dem Tod der Elterneren Stelle vertreten haben . Leider verliert auch auf

dem Lande das Patenwesen allmählich an innerem Ge¬
halt . Man wechselt vielfach mit den Paten bei den
einzelnen Kündern und die Teilnahme desselben am Ge¬
schick des Patchens wird geringer .

Tie Taufe selbst findet in der Kirche statt , nicht
im Haus . Eine Haustaufe ist nach der Ansicht eines an
der Sitte festhaltenden Bauern gar keine richtige Taufe ;
rr hält nur im äußersten Notfall eine Nottaufe im Haus .
Wer auch auf dem Land kommen da und dort , zum
guten Teil uuter dem Einfluß der Bequemlichkeit und
Sparsamkeit , die Haustaufen auf . In Franken muß ein
ordentlicher Bauer schon einige Patenpaare aufbringen ,
sonst hat 's keinen Schlag . Wenn er nun sparen will ,
hält er die Feier im Haus , dann genügt ein Paten¬
paar . Es ist eine Beobachtung , die man allgemein machen
kann : Unser Landvolk versteht nicht mehr recht Feste zu
feiern . Nicht als ob es nicht Festereien genug geben
würde , aber das sind die neumodischen Feste, wie z . B .
die Fahnenweihen ; die alten gegebenen Familienfeste ver¬
lieren an Reiz, so auch die Taufe . Und doch haben die
alten viel mehr Sinn und Berechtigung .

Bisher war eine Taufe auf dem Land ein Gemeinde¬
fest , wenn auch nicht so großartig wie die Hochzeit . Tie
ganze Gemeinde gab ihre Teilnahme dabei kunv , und
wenn sie bei manchen nur darin bestand : , daß sie , wenn
der Taufzug durchs Torf ging , hinter den Fenstern und
Vorhängen hervorlugten , um zu sehen , wie viel Paten
es seien und was für Kleider , namentlich die weiblichen
Toten , anhatten . Tie ledigen Burschen schießen , vielfach
freilich nur bei der Taufe von Buben , denn die Mädchen,
heißt es scherzweise , seien „keinen Schuß Pulver wert " .
Nach der Taufhaudlung auf dem Heimweg spannen Kinder
oder auch Erwachsene häufig ein Seil oder halten eine
Stange vor ; man nennt das „Auffangen "

, „Aufhalten " ,
„Vorspannen "

. Auch wird da und dort Stroh auf den
Weg gestreut oder der Weg gekehrt. Immer muß
der Vater oder die Gevatterleute sich durch ein kleines
Trinkgeld loskaufen . Häufig ist die Taufe noch vor
versammelter Gemeinde in der Künderlehre. Besonders
schön ist es , wenn außer den Gevatterleuten auch noch
andere Leute am Tanfzug teilnchmcn , verwandte Frauen
und Kinder , wenn die Patin noch ledig ist , auch deren
Kamerädinnen : man nennt diese Begleitung in Neuhausen
( Oberamt Tuttlingen ) , den „Baddel "

. Am Schießen der
Burschen kann man vortrefflich einen Wandel der Volks-
auschauung feststellen . Hat man einst geglaubt , durch das
Schießen die bösen Geister vertreiben zu können, so
schießt man jetzt dem Vater zu Ehren .

Besondere Sitten herrschen beim Tausschmaus . Im
Schwäbischen wird der wegen seiner großen Süßigkeit
sprichwörtlich gewordene „Täufckaffcc" mit Butterkuchen
an Verwandte ausgetragen . Ter Großvater , das
„Herrle "

, mußte früher iin Fränkischen von seinem besten
Wein , dem „Herrleswein "

, holen , wofür die Gäste einen
„ Vierundzwanziger "

( Geldstück von 24 Kreuzcrj zu
bringen hatten . Besondere Scherze wurden mit den jung -
verheirateten Frauen des Ortes , zumal in Franken , ge¬
macht. Eine junge Frau , die zum ersten Mal an der

Vermischtes.
Ein Merkblatt für Wanderer .

Hast du gegessen und geruht
Getrunken aus der Flasche,
So steck die Reste — sei so gut —
Wieder in deine Tasche.
Papier und Glas sind keine Zier :
Das merke dir !

Weit weniger höflich ist die Warnung , die ein Leserdes „Berliner Tageblatts " in dem Solbad Salzgitter
gefunden hat . An einer Tafel im Kurgarten waren näm¬
lich Wanderer , die überall Spuren ihres Wallens zurück-
lasse . ' , mit folgender Strafe bedroht :

„Wer Glas , Papier und alte Tüten
Und alles , was er sonst nicht braucht,
Hier von sich wirft , wird zehn Minüten
In heiße Sole eingetaucht !" ^

Urkonkeit
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Taufe teilnahin , wurde „ gehänselt" . Allerlei Reste dieser
Sitte sind . noch bekannt . Ursprünglich ging es folgender¬
maßen zu (Oberamt Mergentheim ) : Tie „ Hänselfrauen "
gingen unter Anführung der Wehmutter und der
Hebamme mit einer leeren zinnernen Maßkanne in das
Haus der Frau , die gehänselt werden sollte und bis dahin
daheim geblieben war ; unterwegs trommelte eine Frau
mit einem Rührlöffel aus einer Gießkanne . Im „ Hänsel¬
haus " übergab die Hebamme dem Hausherren eine Bre¬
zel und einen Käs mit dem „ Hänsxlgruß " , in dem darauf
angespielt wurde , daß die „ Hänselweiber" in s/i Jahr
bei ihm einkehren würden . Ter Mann wartete ihnen
Brot und Wein auf und füllte auch die Maßkanne mit
Wein . Unterdessen wurde eine Urkunde, ein „ Hänsel¬
protokoll "

, über die Aufnahme der jungen Frau in den
Bund der Hänselweiber ausgenommen . Darauf begab sich
der Zug ins Taufhaus zurück , wo noch lange gezecht
und geschmaust wurde . Im Oberamt Weinsberg wurde
die junge Frau von der Hebamme mit dem Strumpfbändcl
an den Tischfuß gebunden .

Nach dem Volksglauben erhält das Künd seinen
Namen erst mit der Taufe . Tie neue standesamtliche
Namengebung gilt für das Volksbewußtsein nicht. Man
gibt auf dem Lande Namen , die schon in der Familie
heimisch sind , nach den Großeltern , Eltern , Paten , auch
anderen Verwandten . Tas ist alte Kultur , verwandt mit
der sonst so verschiedenen des Adels . Namentlich die
Namen der Großeltern werden beim ersten Knaben oder
Mädchen bevorzugt . Daß auf katholischer Seite die
Hciligennamen vorherrschen , ist allgemein bekannt und
ein Zeichen der starken kirchlichen Sitte .

Nur durch diese festen Sitten ist es möglich gewesen ,
daß sich weithin die schon um die Reformationszeit ge¬
bräuchlichen Namen wie Hans , Jakob , Michel, Jörg ,
Matheis , Kord ( Konread ), Leard ( Leonhard ) , Burg (Wal -
purga ) , Engel .(Angelika) , Urschel lUrsula ) , Apel (Appo¬
lonia ) u . a . bis heute erhalten haben . Einer neueren
Zeit gehören schon an die Gottlob , Gottlieb , Gotthilf ,
Gottfried , Pauline , Wilhelmine , Christine , Sofie , Luise,Karoline . Heute werden leider die ganz alten Namen
wie Michel , Jakob , Josef , Konrad , Elisabeth , ja sogar
schon Gottlieb oder Gottlob auf dem Lande vielfach als
veraltet und häßlich angesehen, viele sind darum dort
ganz abgcgangen , und man erlebt das merkwürdige Schau¬
spiel , daf̂ manche dieser alten Namen , wie

'
Konrad ,Hans , Elisabeth , in gebildeten Kreisen wieder durch die

neueste Mode eingesührt werden , während sie auf dem
Lande durch eine in der Stadt schon überwundene Mode
verdrängt werden . Auch der Bauer droht der rasch
wechselnden Mode zu verfallen , nur daß er der Stadt
immer um einrge Zeit nachhinikü So wählt man heute
auf dem Lande Namen wie Eugen , Eduard , Erich, Walter ,Martha , Helene, selbst Hildegard , Erna . Die Namengebung
ist ein Gebiet , auf dem der Einfluß der modernen Kultur
auf den Bauernstand sehr deutlich beobachtet werden
kann . Es wäre sehr zu wünschen, daß die alte charakter¬volle Sitte doch mehr gepflegt würde , und daß die billi¬
gen , ungebildeten Witze über die alten Namen verschwän¬
den . vr . H . H .
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Arntt. Irsrnüenliste.
Der am 11 - Juni angemeldeten Fremden .

I « de« Gasthöfe « :
Hotel Belle vue .

Mzelberger , Frl . A . mit Begl . Frl . Mina
Bischofs Pforzheim

Domeier, Frau Meta Berlin
von Schäffer , Hr . Generalmajor z . D . mit

Frau Gem . Berlin
Peufiorr Belvedere .

Goslar , Hr . G , Kfm . Berlin
Hotel Kühler Brunne « .

Meyer, Hr . Georg , Rentier Berlin
Kossow, Frl . Johanna Cunow
Ahrens, Hr Gust . , Rentier mit Frau Gem .

Stralsund
Wasth . zur Eisenbahn .

SulmanL ^ Hr . Pionier Ulm
WeismaK , Hr . W A . Pforzheim
Waiblinger , Hr . Ferd . , Photograph Tübingen
Hempel , Hr . Paul , Eisenbahnbeamten"

Riesa a . E .
Schnell , Hr . Erich , Bankbeamter mit Frau

Gem. Wiesbaden
Hotel gold . Ochsen .

Marchtaler, Hr . Herm , Reallehrer a . D .
Göppingen

Matthis , Hr . Robert Breslau
Hildebrandt. Hr . A . Stuttgart
Hildebrandt, Hr . L . ,,
Lcholtz. Hr . Robert Charlottenburg

Hotel gold . Rotz
Vollmer , Hr . Heinr . Kaiserslautern
Steil , Frau L . W . Brebach
Gaiser , Hr . Fritz mit Frau Gem . Ebingen
Peter, Hr . mit Frau Gem . Charlottenburg
Wertheimer, Hr . Rud .j Breiten
Hahn , Hr . Martin , Privatier mit Fr . Gem .

Nürnberg
Hehel, Hr . Karl . Direktor mit Chauff . Kehl
Hemergen , Hr . C , Rechnungsrat mit Frau

Gem . Berlin
Geß, Hr . Wilh . Ebingen
Heyer, Hr . Erich Berlin
Meyer , Hr . Paul Aalen
Löb , Hr . Leov . Breiten
Löh, Hr . Peter Heilbronn

Hotel gold . Stern .
Nh, Hr . Martin , Kfm . Dettingen a . E .
Kratz , Hr . Justizrat Königswinter a . Rh .

Gasth . zum Hirsch .
Lieb, Hr . Karl , Ingenieur Cannstatt
Schmidt , Hr . Otto Stuttgart
Tauter, Hr . H -, Gipsermeister „

Hotel Klumpp .
Baackes, Frau Michael , Rentnerin Crefeld

Boley . Frl . Elisabeth St . Fönis -Crefeld
Mayer , Hr . Karl Nürnberg
Salo Pablo Gutmann , Hr . „
Goldscheider , Hr . Siegfried mit Frau Gem .

Heidelberg
Schlumbohm , Hr . N . mit Frau Gem . Kiel

Gasth . zur alte « Linde .
Schenk , Hr . Ludwig Stuttgart
Stoller , Hr . H . „
Schäfer , Hr . Otto , Direktor ,
Klopfer , Hr . Gottlob »

Hotel gold . Löwen .
Brunnert , Frau Toni mit Frl . T . Riga
Pahn , Hr . Felix , Hptm . a . D . mit Fr . Gem .

Bautzen
Hotel Palmeugarten .

Klapp , Frl . Anna ^ Frankfurt a . M .
Wülste , Hr . C . mit Frau Gem . Rohr

Panorama -Hotel .
Weber , Hr . Karl Baden - Baden

Hotel Pfeiffer znm gold . Lamm .
Winkler , Hr . Theodor , Rentier Wien
Weiterhausen , Hr . Franz Köln

Hotel Post .
Heinemann , Hr . Karl Erfurt
Mayer , Hr . H ., Geh . Regierungsrat mit Frl .

Tochter Berlin
Müller , Hr . Max , Fabrikdirektor mit Frau

Gem . London
Rösger , Hr . Franz . Kfm . mit Frau Gem .

Leipzig
Reh , Frau Fabrikdirektor mit Frl . T .

Zöschlingsweiler b . Dillingen a . D .
Knottenbelt , Hr . H . mit Frau Gem .

Amsterdam
Sommerberg -Hotel .

Halbe , Frau Sophie New - Aork
Berger , Frl M . „

Gasth . zum Ventilhor » .
Hoffmann , Hr . Rudolf , Bankbeamter mit Fr .

Gem . und T . Berlin
Kober . Hr . Herm ., Forstmeister Gaildorf
Kober , Frau Sofie , Forstmeistersg . mit T -

Helene Gaildorf
Hotel Weil .

Reiß , Hr . S . Frankfurt a . M .
I « de« Privatwohimrtge « :
Chr . Bätzuer We. Hauptstr . 108.

Engelhard , Frau Margarete , Privatierswte .
Nürnberg -Mögeldorf

Engelhard , Frl . Gretchen „
Geyer , Frau Gunda „

Robert Beck , Flaschnermstr.
Diekmann , Schwester Emilie , vom rot . Kreuz

Frankfurt a . M .
Villa Bristol .

Sander , Hr . K , Hotelbes . Brandenburg H .

Gödicke, Frl . Anna Meitzendorf -Magdebur ^
Dettmering , Frl . Dora ,

Villa De Ponte .
Kälberer , Fr . Luise Solingen Rhld .

Haus Eisele .
Mammendey , Frau Emilie Wte . Eßlingen

Postunterbeamter Eitel .
Herbst , Frl . Julie Geislingen a . St .

Haus Fehleifeu .
Brandt , Hr . Waldemar . Dr . med . mit Frau

Gem . Riga Rußld .
Robert Funk Wte. Hauptstr . 109.

Stern , Hr . Leopold , Privatmann Stuttgart
Werner , Frl . Johanna Darmstadt

Freiherr v . Gemmiugen -Gnttenberg ,
Kgl . Badkommisfär . Villa Teck .

Uxkull- Gyllenband , Gräfin Ata
Schloß Nikolausdorf Schles .

Karl Gnhtler sen . Haus Güthler .
Hähnle , Frau Marie Barbara Giengen a . Br .
Lindenmayer , Hr . Georg mit Frau Gem .

Giengen a . Br .
Villa Helena .

Witt , Hr . Kfm . Hamburg
Gotzes , Hr . S , Kfm . Frankfurt a . M .

Billa Hohenstanfeu .
Wittenberg , Hr . Leo, Landwirt

Bettrum Prov . Hannover
Lots , Hr . Oscar , Privatier mit Frau Gem .

Dresden
Rathe , Hr . M . , Kfm . Berlin

Karl Holz , Gärtner.
Schwenger , Hr . Gürtlermeister Biberach

Villa Kiechle .
Rieger , Frau Christine Unterkochen
Fr . Keantz , Metzgermstr. Hauptstr . 122.
Thomas , Hr . H ., Uhrmacher Kandel Pfalz

Haus Knch .
Kannengießer , Hr . Eduard , Brauereibefitzer

jPrenzlau
Louis Knch , Zimmermstr .

Heine , Frau Dr . Anna London
Billa Mou Repos

Pappenheimer , Hr . Emanuel , Kfm .
Frankfurt a . M .

Pappenheimer , Frau H . „
Pappenheimer , Hr . Jose , Kfm . „

Billa Monte bello .
Schlosser , Hr . I -, Beigeordneter Saarbrücken

Park -Villa .
von Mylius -Linzenich, Freiherr . Ritterguts¬

besitzer und Rittmeister a . D . mit Frau
Gem . und Frl . T . Haus Linzenich b. Jülich

von Brenken , Freiin „
Herrn . Pfau , Tchreinermstr.

Baumann , Hr . Emil , Forstmeister Mannheim
Baumann , Frl . Anna „

Clausius , Hr . Major a . D . mit Frau Gem .
Baden -Baden

Villa Rof - nstei « .
Dermenten , Hr . Adolf , Kfm . mit Frau Gem .

Kind und Kinderfrl . Hamburg
Chr . Schmid We . König-Karlstr . 71 .

Menh , Frau Rechnungsrat Erfurt

Ulrich Schmid , Hauptstr .
Spinner , Frl . Marie Tauberbischofsheim

Daniel Treiber Witwe.
Schwartz , Hr . I ., Steueroerwalter Kandel

Oskar Walter , Maschinenmstr.
Scholz , Frau Heidelberg -Handschuhsheim
Scholz , Hr . Karl „

Erholungsheim .
Schober , Hr . Karl Bückingen
Diem , Frl . Pauline Heilbronn
Tchülpp , Hr . Gotthilf st
Finkbeiner , Hr . Friedrich st
Eiferer , Frl . Luise stUebel, Frl . Emma st
Lutz, Frau Christine N
Fahr , Frl . Marie st
Krieger , Frl Pauline Großgartach

Herruhilfe .
Altschäsfle, Josef Stuttgart
Bauer , Max st
Espert , Kurt und Max st
Leih , Karl st
Bettenmayer , Albert st
Munk , Albert st
Rueß , Erwin st
Wegerer , Karl st
Bauer , Berta st
Deiß , Marie st
Fischer, Johanna st
Gock, Elsa st
Heyn , Paula st
Heyne , Paula st
May , Gertrud st
Orleck , Margarete st
Redling , Helene st
Schuhmacher , Frieda st
Winter , Eugenie st
Kienle , Josef Scheer
Werner , Willy Ludwigsburg
Kienle , Karl ! Freudental
Hauser , Christine Aldingen
Köpf , Karoline Kleineislingen
Schwarz . Lina Neuhütten
Helmsdörfer , Christine Bempflingen

Zahl der Fremden 6234 .

kranx

M1ädg.ä.
Sonntag mittag V- 4 Uhr

WNMkWft
bei Mitgl Treiber z . Rosenau.

Vollzähliges und pünktliches
Erscheinen erwartet .

Der Vorstand .

MMn - Lenin
Wildbad.

Sonntag den 14 . Juni
AW ich Kküt»W

Abfahrt vormittags 6 Uhr
vom Tchwarzwaldhotel .

Pünktl . Erscheinen erwartet
Der Fahrwart .

Junge anständige Frau sucht

AkllW zm semmu.
Offerte unter 140U . K . an

die Expedition ds Blattes .

»
'
US '"

Schweinefleisch
zu haben , das Psd . zu V« Pf .

Er «st Fröhlich
Hohenlohestr . 228 .
S tüchtige

, Platzarbeiter
sofort gesucht .

Windhofsäge .

Sonntag nachm . 2 Uhr
Abmarsch Turnhalle .

ll .

Weine
verkauft das Liter zu Mk . 1

ln stKenbrev
Vorzügliches Flaschenbier , hell und dunkel ,

sowie Spezialbräu
großen und kleinen Flaschen , direkt vom Lagerfaß in

Flaschen abgezogen empfiehlt

Mel, Bmbchlmmi.
m

8. Vrvitu88 A 8odu .
Durch günstigen Einkauf geben wir zirka

23 Schlafzimmer
26 Mshrrzi« « er

ksHlktic mBk Zimmer , UmmchiiW» M Beile«
äußerst günstig ab . Ein Besuch ist sehr lohnend .

Das Geschäft ist geöffaet vo« 11 bis V- 7 Uhr.
- -> Samstags bleibt das Geschäft geschlossen . -. -

Seolas

Autaeipau
Weizenschrotbrot

Unentbehrlich für Magen - und
Darmleid . , Rekonvaleszenten

und Blutarme .

Prämiiert : :
Gilb . Medaille Mainz 1907
Ehrenkreuz Wien 1908
(Ehrenpreis der AuSstellungsdirekt.)
Gold . Medaille Wien 1908
Ehrenkreuz Berlin 1908
Gold . Medaille Berlin 1908
Gilb . Medaille Wiesbaden 1908
Grand -Prix Paris 1908
Gold . Medaille Paris 1908
Prämiiert in Abteilung diätetischer

Präparate.
AerrztlicH empfohlen !

Nur allein zu haben bei
K. Treiber , Hauptstr. 83 .

8. Üreiill88 L 8odü , ktorrksiw
Ll6ielt8lr » 88v 41 .

1 . Sonn , nach dem Dreieinig¬
keitsfest, 14 . Juni .

l/ . IO Uhr Predigt : Stadtvikar
Keppler .

1 Uhr Christenlehre mit den
Töchtern : Vikar Schenkel .

2 Uhr Predigt in Sprollen¬
haus : Stadtvikar Keppler .

8 Uhr Bibelstunde in der Klein -
kinderschule : Vikar Schenkel .

M «l . AiiMiisi ,
Sonntag , den 14 . Juni .
7 Uhr Frühmesse .

9 */i Uhr Predigt und Amt .
2l/i Uhr Andacht .
Montag keine hl . Messe , an

den übrigen Tagen 7 Uhr
heil . Messe .

LL1lt80KllK>
Ltempe!

emvsteblt G .
-M . Mott .

LouLvrt - kroKraMm
äes

LöuiAl . Lur - Or6kv8l6r8 .
Ksitung : ^4 . Kgl . Uusikäiröktor .

- -

NoiilLK 15 . 3mri,
»bencks 5—6 Ukr (Lurplnls )

Osutsobsr Irsuvsvdvui kistlor
Ouv . „Ois Llsistorsiogvr v . Rüludsrg "
kröuuvgslisclsr , îVuIrsr 8trsus »
a . ttsr Istrto ttruss , Kisä Ksvi
b . Usr 8sugisrigs , Kisä Kobudsrt
6rosss kand . aas „ Das Uavdtlagvr " kroutrsr

^ bvuäs 8 '/ , Ubr ( kursaal )

_

»» « », » » » — . . . , » » » « » » » , » » » . » » » » » » - » » »E » I . M

Stickereien , Qarciinen, lVasckseille so « is alle --arten Ltokks. 6is keine raube Lskanclluns . beia ,VVasckon vertragen , verölen vollkommen rein, blenckenck « eis » unck vis neu clureb

« Zsckt von selbst , okne Heiden uns kürzten , ciaber Ai -Össte ScbonullL ckes vsrveves .bester krsatr kür kiasenbleicke .
DeberoN «skSlMck. nienuäl , Iore,̂ nurIK » ^

(MIR» 'M,
WUAUM .» » » >» _«MI»-» E »»» « 0 «» ^



Wekclnntmclchung
betreffend Geueralmusteruug .

Sämtliche zur heurigen Generalmusterung gestellungs¬
pflichtigen Militärpflichtigen der Jahrgänge 1912 , 1913
und 1914 , nämlich diejenigen, welche bei der Musterung
als dauernd untauglich bezeichnet oder zum Land¬
sturm l und zur E r s a tz r e ser v e in Vorschlag gebracht
oder für tauglich erklärt wurden, ebenso diejenigen, für
welche Heuer ein Reklamationsgesuch eingereicht worden ist ,
sowie diejenigen, welche Heuer noch garnicht gemustert
worden sind, haben zum Zweck ihrer Vorladung am
Samstag , de« IS . J ««i 1SI4 , nachmittags 8 Uhr
auf dem Rathaus unfehlbar zu erscheinen, wobei sie
ihre Losungsscheine , bezw . Ausmusterungsscheinemitzubringen
haben.

Wildbad , den 4. Juni 1914 .
Stadtschultheißeuarnt : Bätzner.

Miläback .

Grnn- stScksversteigerung .
Im Wege der Zwangsversteigerung kommt am

Dienstag den II . Angnst 1014 , vormittags II Uhr
auf der hiesigen Rotariatskanzlei das Anwesen der
Kerd. Gehring , Tchultheißeneheleute in Dünsbach , Ober¬
amt Gerabronn :

Gebäude I — 1 »r 14 gm Wohnhaus im Badwald ,
die Villa Waldfrieden mit 97 ur 70 gm Baumacker
und Anlagen im Gesamtschätzungswert von 37800 Mk.

zum Verkauf. Es findet voraussichtlich nur ein Versteige¬
rungstermin statt.

Bieter haben auf Verlangen Sicherheit, event. durch
gute Bürgschaft, zu leisten .

Den 11 . Juni 1914
Kommissär:

Stellv . Bezirksnotar
Huppenbauer .

Stadt Wildbad .

Pergäng von AeinhmroM
am I « . Juni vormittags II Uhr im Sitzungssaal

des Rathauses .
Die Herstellung und Lieferung von 500 Stück Mark¬

steinen im Betrag von 500 Mark wird im öffentlichen
Abstreich vergeben .

Die Bedingungen können an Unterzeichneter Stelle
eingesehen werden.

Stadtbauamt Wildbad
Munk .

Die Vereinsmitglieder werden ersucht, dis leerstehende !
Zimmer, wie in den Vorjahren , behufs Ausnahme in den
Wohnungs -Anzeiger und Aushang an der Tafel im Ver¬
kehrsbureau, in letzterem während der Dienststunden an¬
zumelden .

Dabei wird daran erinnert, daß für die Anmeldung
von 1 bis 3 Zimmern zusammen pro Tag » 5 Pfennig "
und für die Anmeldung von mehr als 3 Zimmern zusammen
„ 10 Pfennig " pro Tag zu zahlen sind . Die Mitglieder
werden auch um rechtzeitige Abmeldung bei dem Vereins -
Sekretär ersucht ; die Ausrede, die Abmeldung bei dem
Bankdiener oder sonst jemanden vorgenommen zu haben ,
kann als verbindlich nicht angesehen werden und find
andernfalls die in den Büchern des Beamten verzeichneten
Beträge ohne Weigerung zu zahlen.

Die in dieser Weiie zahlbaren Beträge werden aus¬
schließlich, wie in den Vorjahren , zu den Drucktasten de,
Wohnungsanzeiger und zu den Kosten für das Einlegen
der Anzeiger in die Eisenbahnabteile in Pforzheim ver¬
wendet . Der Vorstand .

Niederlagen :
Hern ». Großman «, Delikatesten .

König - Karl - Straße 61 .
Weitere Verkaufsstellen an Plakaten kenntlich .

« lenonbürs .

Hiermit bringe mein großes Lager reingehaltener

Kol - Ullä » 01881101110

aus den Jahrgängen 1005 bis ISIS , offen und in Flaschen , in empfehlende Erinnerung.
Speziell mache auf ein größeres Quantum 1911er naturreine , als :

weiss Rotkv/eilsr Lüssem
W6188 M08s ! I,LNA8Udr6r
rot iLudortkLler (8M! !er)
rot Lappelroäecker OrjAng.!

aufmerksam . Proben stehen gerne zu Diensten.
Hochachtend

I i » il

Mechaniker ,
vorm. D . Baral

8e <I»n8liIstn Delekon 1942

empfiehlt sein großes Lager in

Aahlfgöer« mö 'NäHmaschinen
sowie

Amtlichen Lrlatzteilen
Fahrräder von Mk. 95 . 00 an Schläuche von Mk . 2 .00 an

Mäntel von Mk . 3 . 00 an Fußpumpen von Mk . 0 . 85 an
Laternen von Mk . 2 . 50 an.

Für Nähmaschinen 7 Jahre Garantie . Für Fahrräder 2 Jahre Garantie -

Reparaturen aller Systeme .
Das Renommee meiner Firma bürgt für strengste Reellität .

««

KIü8 Ml! kornÜLS
kemsm sie a« billigst«, bei

k
.
8Mlr !k

krllkor MM . Meis «

kkorMviM ,
. s .

bist Versand nach auswärts wird
prompt erledigt .

? kor2Lbillisr Ilkrsn - ksx 3.iLturlV 6rIr 8 t 3.tt 6
uuä IILrsu - K3 .uä1uu §

üngon Ilerrmnrrs
4v8ek Hank Meiikolxer

QarmiistraLse 4 1^amrn 8tra 88e 4

Uhren und Goldwaren
zu billigen Kreisen

unter Garantie

WeparclLrnen
:— : schnell, zuverlässig und billig . :— :

Plakate „Umm za vmietea"
sind zu haben in der B . Hofmanufche « Bnchdrnckerei.

Samstag abeud 8 Uhr
k6I16r3 .1V6rL3.MIll1urt §

im „ Gchwarzwald- Hotel" .
Tagesordnung :

1 . Rechenschaftsbericht
2 . Wahl der Vorftandsmitgl .
3 . Verschiedenes .

Die Mitglieder werden ge¬
beten , vollzählig zu erscheinen

Der Vorstand .

HUI « II « »
werden Parkett - und Liuo -
leumbödeu , wenn dieselben

mit

Refinolemn
gereinigt werden. Kein
Spähueu mehr bei Parkett
und deshalb kein Staub
mehr. Die Bösen werden ge¬
schont und zugleich desinfiziert
Probieren Sie zugleich das
neue naßwischbare Bodeu -
wachs

Wilck» KMt
Wangen i . A .

Alleinige Niederlage für
Wildbad

L . l-inäer, iHkWmsll.
WWW VW

HmiAPkiMttlW.
Bin EamStag u . Sonntag

den 13 u 14 Juni in Wild¬
bad im Gasthof zur Eisenbahn
l Tr . für Damen und Herren
von einfachsten bis höchsten
Ständen zu sprechen und zwar
je von 10 bis abends 10 Uhr.
Viele Erfolge . Denkbar größte
Wahl . Diskretion selbstverst .

Frau
Josephiue Hofmauu ,

Talheim - Heilbroun .
Heirats-Institut .

Für sof . od . 15 . Juni eine

Stütze Mt
in hiesiges Hotel.

Lohn 30—35 Mk. pr. Mon.,
freie Kost, Logies u . Familien¬
anschluß . s92

Näheres in der Exped.

il» . Mthevter.
MldSad .

Heute abend

DerMsthendeFrM
Komödie in 4 Akten.
Sonntag, 14 . Juni

Die Dollarprmre Mn.
Ein
Jirniner -
Mädchen ,

welches über Mittag servieren
muß. wird für sofort gesucht
93j Näheres in der Exped.

GW
von s Morgen Grund ,
stück hat zu verkaufen .
_ I . F . Gntbnb .

Junger Mann kann —

NktiksMtzui ' V
» »«bilden - Beruf gleich . Eintritt
sofort oder später .

OllkinlmvL i . 13 -uiwn .

kauft man gut und billig bei
kodvrl Treiber .

Dsmen -Konfektion
empfiehlt

Wasserdichte

König-Kartstr . Villa DcPonte
Telefon l3Q

» vis«- mut
Kol - Mviiw

(über die Straße ) .
das Liter zu 80 Pfennig

empfiehlt
tr Lonnlor .

abgepaßt
SO, SS , » 0 , SS Pfg . P . Tt .,
xtra schwer gerauhte Ware
ür Parkett - u . Linoleumböden

SS Pfg . per Stück.
Stückware

so bis SS Pfennig ,
>xtra schwere Ware S8 Psg>

das Meter .

kb . L « 8vk ,
WUdbad .

Kro886 ^ U8vad !

Avljtv , Ältk «

10 -Pfmis -NHk «

Welt
im

6Lte öeodtle .

Prima
tl

lgetroffen und können
hnhof gefaßt werden.

M . Rstd .

-Käckt
1 Mk .

0,80 Mk.
0.70 Mk .
0.50 Mk .

pfiehlt
.1, I ' röidsr .
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